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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

08.04.1975 

Geschäftszahl 

1009/73 

Rechtssatz 

Alle drei im E vom 22.3.1965 VwSlg 6633 A/1965 angeführten Voraussetzungen, und zwar die Beschränkung 
auf die Sache, die Beachtung des Anstandes sowie die Möglichkeit, die Behauptungen zu beweisen, müssen 
nebeneinander zutreffen, damit eine Kritik an der Behörde noch als erlaubt angesehen werden kann. Bereits 
dadurch, dass einem Vorbringen schon eine dieser Voraussetzungen fehlt, nämlich die den 
Mindestanforderungen entsprechende Form, wird der Tatbestand des § 34 Abs 3 AVG 1950 erfüllt und es kann 
auch ein gelungener Beweis den Schreiber nicht mehr rechtfertigen. 


